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BAD AROLSEN
BAD AROLSEN. Punkt: Termin-
absprache der psychosozialen
Kontakt- und Beratungsstelle
heute, 8.30 bis 12.30 Uhr, Gro-
ße Allee 16, Tel. 628150. – Be-
ratung und Terminvereinba-
rung Betreuungsverein, Mon-
tag bis Donnerstag, Tel. 05691/
628153.
Hebammensprechstunde ist
regelmäßig dienstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr. Infor-
mation und Terminvereinba-
rung: Tel. 0170/4888185.
Die Rheuma-Selbsthilfegruppe
bietet heute Warmwassergym-
nastik im „Arobella“-Freizeit-
bad um 9.40, 10.15 und 17.15
Uhr an. Außerdem dienstags
um 9.40 Uhr, mittwochs 9.40
und 10.15 Uhr, donnerstags
9.40 und 15.20 Uhr, freitags
9.40 Uhr. Kontakt: Dorothea
Friedrich, Tel. 05691/5445 von
14 bis 17 Uhr.
Die Beratungsstelle bei Sucht-
mittelproblemen hält heute
von 13 bis 15 Uhr in der
Rauchstraße 2 Sprechstunden
ab. In dringenden Fällen und
zur Terminvereinbarung ist
die Hauptstelle unter der Tel.
05631/60330 erreichbar.
Die Beratungsstelle zu Schwan-
gerschaft, Sexualität und fi-
nanziellen Hilfen bietet in
Wolfhagen, Schützeberger
Straße 12, Sprechstunden
dienstags von 15.30 bis 17.30
Uhr. Tel.: 05692/992893, Mail:
beratungszentrum@akgg.de.
Die Bürgerhilfe „Wir für uns“,
Rauchstraße 2, ist für Ratsu-
chende geöffnet: montags 10
bis 12 Uhr und mittwochs 15
bis 17 Uhr, Tel. 8779167.
Bathildisheim: Beratungsstelle
offene Hilfen/ambulante
Dienste, Terminvereinbarung:
Tel. 05691/6298613.
Diakonisches Werk: Asyl- und
Flüchtlingsberatung, Montag,
10 bis 12 Uhr (Tel. 1559);
Schwangerenberatung, mon-
tags bis freitags, 11 bis 12 Uhr
(Tel. 05631/913256).

LANDAU. Die Stadtbücherei im
Rathaussaal (Eingang Heide-
straße) ist heute von 16 bis 18
Uhr geöffnet.

MENGERINGHAUSEN. Auf
dem Sportplatz Hagenstraße
ist am Dienstag, 4. Juli, um 18
Uhr der erste Termin für die
Abnahme der Leistungen für
das Sportabzeichen.

Weitere Trainingstermine
werden dort besprochen.
Auch Nichtmitglieder des
TuSpo Mengeringhausen sind
willkommen.

Informationen gibt es bei
Kirsten Syring unter Tel.
05691/307582 (r)

Sportabzeichen
beim TuSpo
ablegen

MENGERINGHAUSEN. Die
Tennisabteilung des TuSpo
Mengeringhausen bemüht
sich um neue Mitglieder. Jun-
ge Familien zahlen bei Eintritt
bis zum 1. August – unabhän-
gig von der Anzahl der Kinder
– einen vergünstigten Famili-
enbeitrag in Höhe von insge-
samt nur 100 Euro für die ers-
ten beiden Jahre (zuzüglich 20
Euro Mitgliedsbeitrag pro Er-
wachsenen für den TuSpo-
Hauptverein).

Danach gilt der normale Fa-
milienbeitrag in Höhe von ins-
gesamt 137 Euro (zuzüglich 20
Euro Mitgliedsbeitrag pro Er-
wachsenen für den TuSpo-
Hauptverein).

Zudem hofft der Vorstand
der Tennisabteilung auf eine
rege Teilnahme der Mitglieder
bei folgenden Veranstaltun-
gen: 15. Juli Oldie-Cup (in Bad
Arolsen), 9. August Kinderfest,
25. August Sommerfest. (r)

Tennisabteilung
umwirbt junge
Familien

BAD AROLSEN/TWISTETAL.
Die Tanz- und Fitnessgruppen
der Tanzinitiative Bad Arolsen
(TiBA) gehen in die Sommerfe-
rien. Damit diese allerdings
nicht allzu lang werden, bie-
ten die „DanceChicas“ am
Mittwoch, 12. Juli, von 18.45
bis 19.45 Uhr eine Ferien-
Tanzfitness-Stunde in den
Räumen der „Mühle“ in Twis-
tetal, Mühlhäuser Hammer 1,
an.

TiBA-Mitglieder aller Grup-
pen sind eingeladen, daran
teilzunehmen. Diese Tanzfit-
ness-Stunde ist auch für Inte-
ressierte als „Schnupperstun-
de“ geeignet, sie zahlen für
die Teilnahme fünf Euro.

Im Anschluss findet dort die
Jahreshauptversammlung der
Tanzinitiative statt, Beginn 20
Uhr. Vorsitzende Susanne Loh-
mann spricht über das Grün-
dungsjahr, zeigt die aktuelle
Situation und gibt einen Aus-
blick auf die Zukunft.

Pünktlich nach den Som-
merferien ist wieder Trai-
ningsbeginn für alle Gruppen.
Die Zumba-Gruppe 55+ startet
am Montag, 14. August, um
9.30 Uhr im Bürgerhaus Bad
Arolsen mit einer unverbindli-
chen Schnupperstunde für
Einsteiger. Interessierte Teil-
nehmer und Teilnehmerin-
nen kommen einfach vorbei,
eine Anmeldung ist hier nicht
erforderlich (telefonische Vor-
abinformationen unter 0178/
1491411).

Wer gerne mehr über die
Tanzinitiative Bad Arolsen er-
fahren oder an einer Schnup-
perstunde in einer der ver-
schiedenen Tanz-Fitness-Grup-
pen teilnehmen möchte, kann
sich ab sofort auch auf Face-
book und TiBAtanz informie-
ren. Mail-Kontakt: Tanzinitia-
tive@gmx.de (r)

Fit bleiben und
Spaß haben
beim Tanzen

Nun warten nicht nur die
Siegerinnen und Sieger des
Wettbewerbs darauf, dass ihre
Plakate in der Stadt ausge-
hängt werden, sondern auch
Mitschüler und Eltern.

Und wenn dann wirklich
der Müll in den entsprechen-
den Behältern landet und
nicht achtlos auf der Straße
oder in Vorgärten, dann hat
die ganze Stadt gewonnen. (r)

BAD AROLSEN. Kaulbach-
schüler nahmen an dem vom
Bürgermeister ausgeschriebe-
nen Malwettbewerb zur Müll-
vermeidung teil und lieferten
ihre besten Plakatideen im
Rathaus ab.

Die Plakatentwürfe gefielen
und zahlreiche Schüler erhiel-
ten nun, noch kurz vor den
Sommerferien, Preise für ihr
Engagement.

Müll in die Tonne!
Kaulbachschüler haben Plakate gestaltet

Kaulbachschüler wollen ihren Beitrag zur Müllvermeidung in Bad
Arolsen leisten. Foto: Terörde

gemeinsamen Erlebnisse do-
kumentiert.

Im Anschluss erhielten Jen-
nifer Schneider, Lara Wiezo-
reck, Jannik Sommerfeld und
der amtierende Schulsprecher
Niklas Wittmer Präsente. Für
die Förderung an der Hein-
rich-Lüttecke-Schule bedankte
sich die Klasse mit einem Blu-
menstrauß bei ihrer Lehrerin.

Schulleiterin Voßhage emp-
fahl den Jugendlichen, öfters
selbst über sich nachzuden-
ken. Sie hätten im Lauf des Le-
bens unterschiedliche Rollen,
die immer wieder neu be-
stimmt werden müssten. Zur
Starthilfe und zum Abschied
gab sie jedem eine Einschät-
zung seiner Person aus ihrer
Sicht mit auf den Weg. (r)

BAD AROLSEN. Außerge-
wöhnlich wenige Schüler wur-
den von der Heinrich-Lüt-
tecke-Schule verabschiedet.
Zwei Schülerinnen und zwei
Schüler der neunten Jahr-
gangsstufe erhielten den Be-
rufsorientierten Abschluss.

Berufliche Optionen, Umzü-
ge in andere Orte, Änderun-
gen des Förderschwerpunkts,
Rückführungen zur Haupt-
schule und gesundheitliche
Einschränkungen ließen den
Kurs in den letzten drei Jahren
von ehemals elf Schülern
schrumpfen, so Schulleiterin
Silke Voßhage.

Klassenlehrerin Reinhild
Schönberg stellte eine Foto-Se-
rie zusammen, die die Ent-
wicklung ihrer Klasse und die

Rüstzeug mit auf den Weg gegeben
Heinrich-Lüttecke-Schule verabschiedet diesmal nur vier Schüler mit einem Abschlusszeugnis

Abschied von der Heinrich-Lüttecke-Schule. Unser Bild zeigt vor-
ne, von links: Jannik Sommerfeld, Jennifer Schneider und Klassen-
lehrerin Reinhild Schönberg; hinten, von links: Schulleiterin Silke
Voßhage, Niklas Wittmer und Lara Wiezoreck. Foto: pr

hessenhalle wurde deutlich,
wie wichtig ein genügend gro-
ßer Abstand zur Bordsteinkan-
te beim Warten an der Bushal-
testelle ist, da der Bus weit
ausschwenkt. Dies wurde mit
aufgestellten Pylonen ein-
drucksvoll verdeutlicht: der
Bus schleift sie einfach mit,
obwohl sie auf dem Bürger-
steig stehen. Im August sind
weitere Termine der Busschu-
le für die neuen Klassen 2 und
1 geplant. (r)

Im Bus gab es viele weitere
Erklärungen und Hinweise:
Wo findet man den Notham-
mer und wann darf man ihn
benutzen? Welche Möglich-
keiten gibt es, den Bus nach ei-
nem Unfall zu verlassen? Wie
kann man mit dem Nothebel
die Türen öffnen? Warum soll-
te man den Halteknopf nicht
einfach nur zum Spaß drü-
cken?

Bei einer kleinen Testfahrt
auf dem Parkplatz der Nord-

die Bushaltestelle besprochen.
Im anschließenden Praxis-

teil konnte ausprobiert wer-
den, ob sich die Bustüren öff-
nen, wenn die wartenden Kin-
der dagegendrängeln. Die Kin-
der merkten, dass das Drän-
geln ein Einsteigen unmöglich
macht, da die Tür sich so nicht
öffnen lässt.

Zudem wurde vorgeführt,
wie leicht eine sich öffnende
Tür drängelnde Kinder ver-
letzten kann.

VOLKMARSEN. Schüler der
Klassen 2 bis 4 der Grundschu-
le Villa R haben in drei Unter-
richtsstunden die Busschule
des EWF besucht.

Zur Einführung wurde der
Film „Anna und der Bus“ ange-
schaut, bei dem die Kinder für
fehlerhaftes Verhalten auf
dem Weg zum Bus, an der Bus-
haltestelle und im Bus sensibi-
lisiert wurden. Im folgenden
Gespräch wurden dann die
möglichen Gefahren rund um

Vorsicht an der Haltestelle
Busschule der Energie Waldeck-Frankenberg für mehr Sicherheit rund um Schulbus

Die Busschule hat die Schüler der Grundschule Villa R über die Gefahren an der Bushaltestelle aufgeklärt. Foto: pr
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So erreichen Sie uns:
in Bad Arolsen

Kindern von allen Seiten un-
tersucht und ausprobiert wer-
den. Die Aktion wurde von der
evangelischen Kirche, dem
Landessportbund und der
Volkshochschule unterstützt.

Mit der Kübelspritze konn-
ten Dosen umgeworfen wer-
den und beim Bogenschießen
wurden Luftballons anvisiert.
Beim Seilspiel, Dartwerfen
und in der Bastelecke durfte

VOLKMARSEN. Der Turnver-
ein TV Volkmarsen hat ein
buntes Tagesprogramm für
das Spiel der Papas mit den
Kindern organisiert. Im Mittel-
punkt stand das „Papamobil“,
das dem Tag seinen Namen
gab.

Das alte Feuerwehrauto
wurde von Wolfgang Bülkow
hinter dem Faustballhaus ab-
gestellt und konnte von den

Vatertag im Turnverein
Spielenachmittag für Väter und ihre Kinder organisiert

sich jedes Kind nach seinem
Geschmack zusammen mit
Papa amüsieren. Umlagert
war bei herrlichem Sommer-
wetter natürlich auch die
Wasserrutsche. Stockbrot,
Grillwürstchen und Minion-
Muffins füllten die verbrauch-
ten Reserven wieder auf und
alle genossen den besonderen
Tag, an dem die Väter ganz
den Kindern gehörten. (ugy)

Wenn die Väter mit den Kindern: Beim TV Volkmarsen wurde ein Vatertag ohne Mütter und mit vie-
len Spielstationen gefeiert.  Foto: Ute Germann-Gysen
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